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XVIII. Internationaler 

Modellbahn-Wettbewerb 1971 

ln Dresden-

ein Rückblick 

Zum zweiten Male in der 18jährigen Geschichte des In­
ternationalen Modellhahn-Wettbewerbs konnte diese 
Veranstaltung im Rahmen eines MOROP-Kongresses 
durchgeführt werden: 1966 in Budapest und jetzt 1971 
in Dresden. Es mutet wie eine Duplizität an, daß beide 
Ereignisse, der MOROP-Kongreß 1971 und der Interna­
tionale Modellhahn-Wettbewerb 1971, in diesem Jahr 
zum 18. Male stattfanden und daher beide mit der Ord­
nungszahl "XVIII." zu bezeichnen waren. Und dies, ob-
wohl der Sachkenner weiß, daß beide nicht in direktem 2 

Zusammenhang stehen und keine gemeinsame Entste-
hung und Entwicklung hatten. 
Natürlich gewinnt eine solche Veranstaltung da­
durch, wenn sie vor internationalem Publikum abläuft, 
wie dies bei MOROP-Kongressen der Fall ist. So war 
denn auch dem XVIII. Internationalen Modellhahn­
Wettbewerb von vornherein im Verkehrsmuseum ein 
guter Start gegeben, wenngleich, das muß man sach­
lich einschätzen, die Teilnahme leider nicht den Er­
wartungen entsprach. Diese Feststellung, deren Ursa­
chen zu erforschen Aufgabe des Verbandes und beson­
ders seiner Wettbewerbs-Kommission sein wird, schmä­
lert jedoch in keiner Weise die Leistungen der Modell­
bahnfreunde, die mit einer oder mehreren Arbeiten am 
Leistungsvergleich teilnahmen. 
Insgesamt beteiligten sich 1971 109 Modellbauer mit 
146 Modellen. Liest man in den Berichten über die In­
ternationalen Modellhahn-Wettbewerbe früherer Jahre 
noch einmal nach, so wird man sofort bemerken, daß 
damals mehr Modelleisenbahner mit von der Partie 
waren als heute. Man muß aber auch eine andere Er­
scheinung hervorheben: Die internationale Jury konnte 
in Dresden in diesem Jahre immerhin 49 Preise verge­
ben. Das bedeutet, daß 33,6 Prozent aller eingesandten 
Wettbewerbsmodelle preisgekrönt werden konnten. 
Dieses Verhältnis lag jedoch in der Vergangenheit bei 
weitem nicht so hoch. Es drückt aber den zweifelsohne 
vorhandenen Leistungsanstieg deutlich aus. Ferner war 
in diesem Jahre bemerkenswert, daß nicht nur be­
kannte "Modellbahn-Asse" Preise errangen, wie dies 
sonst oft der Fall war, sondern daß zahlreiche bisher · 
unbekannte Modelleisenbahner durchaus in der Lage 
waren, neben einigen alten Experten, die immer teil­
nehmen, zu bestehen. 
Schauen wir uns nun einmal den Verlauf des "XVIII." 
etwas näher an. Die internationale Jury bestand aus 
folgenden Herren : 

Dr. Molnar, CSSR, 
Dipl.-Ing. Selecky, CSSR, 

Bild I Sonderpreis fn Gruppe A-1-N. EUok E 63. Grosche, 
Bad Doberan 
Bild z 1. Preis ln Gruppe A-1-TT, Dieseltriebwagen der CSD 
uon Mllos Kratochull, CSSR 
Bild 3 J. Preis ln Gruppe A-1-TT, BR 93. Arnd Schwabe. 
UnterwelPbach 
Bild f z. Preis ln Gruppe A-1-TT. El!ok der BR E « uon 
Gerd Günther aus Lobenstein 
Bild 5 3. Preis in A-1-TT, CSD-Diese!trlebwagen uon Jlri 
Ze!enka, CSSR 
Bild 6 Einen Anerkennungspreis bekam fn Gruppe A-Z-TT 
Wflhefm Prochazka. CSSR. !Ur diesen Vfndobonazug der 
CSD 
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Dipl.-Ing. Temesi, VR Ungarn, 
Szaras, VR Ungarn, 
Dipl.- Ing. Herfen, DDR, 
Voigt, DDR. 

Der Vorsitz der Jury lag in den Händen des Verant­
wortlichen Redakteurs unserer Fachzeitschrift und 
Vorsitzenden der Wettbewerbs-Kommission des DMV 
der DDR, Ing.-Ok. Kohlberger. 
Die Bewertungsgruppen entsprachen den Wettbe­
werbsrichtlinien unseres Verbandes, die auch von den 
beiden Bruderverbänden der CSSR und Ungarns aner­
kannt werden. 
In der Gruppe A 1/N, also Eigenbauten in der Nenn­
größeN, war nur ein Modell vorhanden, und zwar eine 
E 63 von Klaus Grosehe aus Bad Doberan. Bei 98,3 
Punkten war für diese hervorragende Arbeit ein Son­
derpreis der gerechte Lohn (Bild 1). 
In der Gruppe A 1/TT nahmen 12 Modelle das Inter­
esse der Juroren in Anspruch. Wegen der Breite guter 
Arbeiten wurden in dieser Kategorie zwei erste und je 
ein zweiter und ein dritter Preis vergeben. Milo~ Kra­
tochvil (CSSR) erhielt bei 93,3 Punkten für seinen VT 
und Arnd Schwabe aus Unterweißbach für eine BR 93 
mit ebenfalls 93,3 Punkten je einen 1. Preis (Bilder 2 
und 3). Den 2. Preis errang Gerd Günther aus Loben­
stein mit einer E 44 (90,3 Punkte), während der 3. Preis 
wieder an die CSSR, und zwar an Jii'i Zelenka für 
einen VT mit 89,7 Punkten fiel (Bilder 4 und 5). 

Die Bewertungsgruppe A 2/TT (Umbauten aus Indu­
striemodellen) war mit fünf Modellen vertreten. In die­
ser Gruppe entschloß man sich seitens der Jury zur 
Vergabe eines 1. Preises und eines Anerkennungsprei­
ses. Beide erhielten Teilnehmer aus der CSSR, wie 
überhaupt zu bemerken war, daß in unserem südlichen 
Nachbarland die Nenngröße TT sich offenbar größter 
Beliebtheit erfreut. Der 1. Preis ging an Pavel Ciz für 
eine Diesellok der CSD-BR T 444.1 (Bild 7) mit 90,7 
Punkten, und die Anerkennung wurde Wilhelm Pro­
chazka für einen gut gelungenen Schnelltriebwagenzug 
.,Vindobona" (86,3 Punkte) zuteil (Bild 6). 

Schwach besetzt mit nur einem Modell war wieder die 

' !lUd 7 J. Preis in Gruppe A-2-TT, Diesellokomotive der CSD­
Baureihe T 444.1 von Pavel Ci.t, CSSR 

B!!d 3 J. Preis in A-l-HO, Dampflokomotive der BR 38' (ex 
silchs. XII H 2), Theo Graf, Plauen 

Bild 9 2. Preis ln Gruppe A-l-HO, BR 92, Klaus Kellner, Kolk­
witz 

Bild 10 3. Preis in A-l-HO, Etlok BR E 04, Günter Bueher, 
Zsehopau 

BILd ll 3. Preis in A-l-HO, BR 7f von H. Hofmann. Berlin 
(Hauptstadt der DDR) 

Bild lZ Anerkennungspreis in Gruppe A-l-HO. Gleisbauma­
sChine, Jürgen Treskow, Halle-Neustadt 

12 
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Kategorie .. A 3trT'", also Frisuren. R. Buschan aus Hei­
denau hatte eine Zeuke-TT-V-36 verfeinert und bekam 
dafür eine Anerkennung. 
Wenden wir uns nun der .. klassischen" Nenngröße 
HO zu, die in diesem XVIII. Internationalen Modell­
bahnwettbewerb wieder einmal dominierte. 23 Modelle 
blieben in der Gruppe A 1 ·HO zur Bewertung, da 
in dieser Kategorie, wie auch in den übrigen, einige 
Arbeiten von einer Bewertung und Teilnahme am Wett­
bewerb ausgesc.hiossen werden mußten wegen Nicht­
einhaltung der Wettbewerbs-Richtlinien. An dieser 
Stelle sei daher eingefügt, daß sich unbedingt jeder 
Modelleisenbahner, der an einem Wettbewerb teilneh­
men will, vorher nochmals genau mit den Bedjngun­
gen vertraut machen sollte, wenn er Ärger und Ver­
druß sich selbst und der Jury ersparen möchte! 

Zunächst also die Gruppe A l tHO : Die Jury, erkannte 
hier sechs Modellen einen Preis zu, einen ersten, 
einen zweiten, drei dritte und einen Anerken­
nungspreis. Den I. Preis holte sich Theo Graf aus 
Plauen mit einer BR 382 (ex sächs) mit 97,7 Punkten 
(Bild 8). Diese Arbeit des bekannten und bewährten 
Modellbauers bestach in jeder Hinsicht, so daß es ein 
eindeutiges Urteil gab. Auch der 2. Preis in dieser 
Gruppe ging an einen DDR-Teilnehmer, an Klaus 
Kellner aus Kolkwitz. Er stellte eine BR 92 (Bild 9) 
vor und bekam dafür 90,7 Punkte. Ein 3. Preis wurde 
G. Sucher aus zschopau zuerkannt, der eine Ellok 
BR E 04 (Bild 10) gebaut hatte, die 85,3 Punkte gut 
war. Ein weiterer 3. Preis fiel an H. Hoffmann aus 
Berlin (Hauptstadt der DDR) für eine BR 74 (Bild 11). 
Dieses Modell wurde mit 85,7 Punkten dotiert. Der dritte 
3. Preis in dieser Bewertungsgruppe wurde von J ürgen 
Matern aus Weixdorf geholt, der ihn für eine BR 22 
(jetzt :39) mit 86,0 Punkten bekam. Schließlich war noch 
ein Anerkennungspreis fällig !Ur Jürgen Treskow aus 
Halle-Neustadt, der sich mit einer Gleisbaumaschine 
mit Antrieb vorstellte (Bild 12). 

Sechs Modelle bildeten eine weitere Bewertungsgruppe. 
und zwar A I HO~+rn· Hier konnte man drei P reise 
verteilen. weil die Arbeiten wirklich dementsprechend 
gut waren. Der 1. Preis fiel an Horst Winkelmann aus 
Zwickau für eine Schmalspurlok Nr. 99 7232 - 4 
(Bild 13), erreicht wurden 95,0 Punkte. Der Bruder d ie­
ses Teilnehmers, Klaus Winkelmann aus Zwickau, er­
rang in dieser Gruppe den 3. Preis mit seiner 99 5633 
(Bild 15) bei 89,6 Punkten. Den 2. Preis gewann hier 
Hans Weber aus der Hauptstadt der DDR mit der Lok 
Nr. 99 4511 (Bild 14) und 90,6 Punkten. 

Insgesamt zwölf Modelle stellten die Bewertungs­
gruppe A 2 HO dar. Auch hier vergab man vier Preise. 
Den l. Preis holte sich die AG Meißen mit einer 
hervorragenden Schnellzuglok der BR 01s, die man 
mit 96,3 Punkten belegte. Ein Foto dieses Modells wer­
den wir später besonders veröffentlichen. Ein 2. Preis 
fiel an Hans Werler aus Lunzenau. Er hatte eine Ellok 
der BR E 19 eingesandt und dafür 89,0 Punkte erzielt 

/JIId 13 I. Prel~, Gruppe A·l.HO"' ,,. BR 991Z3%·4, Horst W ln· 
kelmaran. Zwlckau 

Bild lf t. Preis. Gruppe A-1-HO,, ,. SellmolapurlokomoHve 
994SII. Hans Weber. Berlln (HaupUiadt der OORJ 

Bild U 3. Prt'i., '" A·J-Ho,..".. Sellmalspurlol<omotlve 995633, 
Klaus Wlnkl'lmann. Zwickau 

Rllfl 16 t. Pri'IN on A-t-HO, Ellok E 19 Ol, Hans Werter, Lun­
Zl''tO.v 

Rlld 17 t, Pri'•R in A·Z·HD, 13R BS, Werner Haselbauer, Leipzig 
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Bild 18 3. Preis in A-2-HO, sowJetischer 
Panzerzug, komplett, JewgeniJ L. Schk!Ja­
renko, Moskau 

Bild 19 1. Preis ln Gruppe A-1-0, E!!ok 
E 94091, Pau! Sperling, Elchwalde b. Ber­
Un 

Blla 20 2. Preis in A-1~, Dampflokomo­
tive aer BR 238 aer MAV, Loszko Bekel, 
Bu<fapest 

Bllct 2/ 3. Preis in Gruppe B-l-N, vier­
achsiger Kesselwagen, Dleter Glese, 
Halle-Neustadt 

Bild 22 2. Preis in B-2-TT, Lelgelnllett, 
Kar!-Helnz Melzner, Kar!-Marx-Stadt 

Bild 23 1. Preis in Gruppe B-1-HO, Zwei­
achsiger Personenwagen aer ellem. Kg!. 
s4. St. E. B., KarL-Ernst Hertam, Naun­
llot 

Bild Z4 Anerkennungspreis ln B-1-HO, 
zellnachs~ger Tiefladewagen, Zdenek Vals, 
CSSR 

BUd 25 Anerkennungspreis ln B-1-HO, 
Tiefladewagen, vier fünfachsige Drehge­
steUe, GUnter RoPberg, Rodebeu1 

Bild 26 2. Preis in Gruppe B-2-HO, Kkt­
Wagen der DR, Henning Schnorrbusch, 
Kart-Marx-Stactt 

Bild 27 3. Preis ln Gruppe B-2-HO, Dop­
pelstockzug-Gep4ckwagen, Peter Hecken­
schmidt. Uchtspringe 

Bild Z8 3. Preis fn B-2-HO, Kranwagen 
>n!t Beiwagen, Ulrich KrCJ!!, Schwerln 
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XVIII. INTERNATIONALER 

MODELLBAHN-WETIBEWERB 1971 

IN DRESDEN 

EIN RUCKBLICK 

/ 
/ 

(Bild 16). Der zweite 2. Preis wurde von Werner Ha­
selbauer aus Leipzig errungen, der die beliebte BR 85 
zum Vorbild seines Umbaumodells nahm und damit 
87,3 Punkte erzielte (Bild 17). Erfreulich ist es, daß den 
3. Preis dieser Gruppe ein sowjetischer Modellbauer, 
Jewgenij L. Schkljarenko aus Moskau, erzielte. Er 
sandte einen kompletten Panzerzug ein (Bild 18) und 
bekam dafür 84,0 Punkte. 

Und nun zur .. großen" Nenngröße 0. Hier fanden sich 
sieben Modelle zusammen, von denen zwei ausfielen. 
Den 1. Preis· bekam Paul Sperling a us Eichwalde für 
eine BR E 94 (254) (Bild 19), und den 2. Preis vergab 
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Bild U 1. Preis llf' Gruppe C·N. Gel4nde­
stack mit zweigleisiger Strecke und 
Blockstelle, F'am. Spfndler, Werdou 

Bild 30 2. Preis in Gruppe C·N, t/1nd­
Ltch.er Bahnhof der CSD. F'ran.tlsek Jirlk, 
CSSR 

BILd 31 3. Preis an C·N. Gel4ndestalck 
mit Bahnhof, 0. E. Hinz. Rostock 

/JILd 32 Anerkennungspreis in Gruppe 
C-N, Bahnhof. Michael Linke. Kari-Marx­
Stadt 

Bild 33 3. Ptels in Gruppe C-TT, sechs­
at4ndign Lokachuppen, J. Graf, Sentten.­
berg 

man an Laszko Bekei aus Budapest für eine BR 238 
der MAV (Bild 20). 
Die Gruppen der Kategorien B (sonstige Schienenfahr­
zeuge) waren nicht so dicht belegt. In B 1/N gab es 
nur zwei 3. Preise, von denen einen Dieter Giese aus 
Halle-Neustadt errang mit einem vierachsigen Kessel­
wagen (Bild 21). Der andere ging in die CSSR an Lumir 
Polakovic. Auch in der Gruppe B ltrT waren die Lei­
stungen nicht sonderlich. Es gab nur einen 3. Preis 
für Ivan Novotny (CSSR) für einen CSD-Beiwagen. 
Eine Anerkennung erh ielt der 12jährige Schüler Wal­
luhn aus Erfurt für einen Oldtimer. 
Eine hervorragende Arbeit stellte in der Gruppe 
B 1 HO ein Oldtimer der Kgl. sächs. St. E. B. von 
Karl-E. Hertam, Naunhof, dar (Bild 23). Er bekam 
100 Punkte (!) und den 1. Preis. Neben diesem erkannte 
man lediglich noch zwei Anerkennungspreise zu : für 
Günter Roßberg, Radebeul, für einen 20achsigen Tief­
l~ewagen (Bild 25) und für Zdenek Vais <CSSR) füa 
einen lOachsigen Tieflader (Bild 24). 17 Modelle bilde­
ten die Gruppe B 2/HO, in der ein 2. und zwei 
3. Preise vergeben wurden. Bild 26 zeigt einen KKl­
Wagen von H. Schnorrbusch aus Karl-Marx-Stadt, 
2. Preis. Bild 27 gibt den Doppelstockgepäckwagen von 
Peter Hackenschmidt, Uch tspringe, wieder und Bild 28 
einen Kranwagen mit Schutzwagen von Ulrich Kroll, 
Schwerin. Diese beiden Modelle teilten sich die beiden 
3. Preise. Wie auch in den Vorjahren, waren a :1ch 1971 
die Waggonbauer zahlenmäßig nicht stark vertreten 
und zeigten bis auf ganz wenige Ausnahmen auch kein 
hohes Niveau im Wagenbau. 
Ganz vorzüglich war die Arbeit des bekannten .. mo­
dellbahnernden" Ehepaares Christian amd Maria 
Spindler aus Werdau, das in der Gruppe C N (Eisen­
bahn-Hochbauten) mit dem in Bild 29 ge:t:eigten Mo­
de11 .,Mariafels" 99,0 Punkte und damit m it Abstand 
den 1. Preis dieser Gruppe errang. Die Strecke und 
die am Felsen .,klebende" Blockstelle wurden im Detail 
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BUd 34 Anerkennungaprels ln C·TT, Stellwerk, Pavet Tomlu, 
CSSR 

Bild 35 1. Preis ln Gruppe C·HO, BrUcke, Joachfm Schnitzer, 
Klefnmacllnow 

Bild 35 2. Preis ln C·HO, Bahnhof Adorf/Vogtland. Wolfgang 
Llndner. Adorf /VO(Jtl. 

BUd 37 z. Prefa ln C-HO, Haflt~punkt der CSD, Rene! Novotnli. 
CSSR 

Bild 33 3. Preis ln Gruppe C·HO. Wasserturm, Herber! Semm­
ler, Kiltlien 

nach einer Rheintalstrecke nachgestaltet Der 2. Preis 
dieser Gruppe wurde von F. Jifik in die CSSR geholt, 
er bastelte diesen ländlichen Bahnhof (Bild 30). 
0. E. Hinz aus Rostock sicherte sich mit einem Gelän­
destück mit Bahnhof den 3. Preis in C/N (Bild 31). 
Schließlich wurde noch eine Anerkennung an Michael 
Linke, Karl-Marx-Stadt, für einen Bahnhof (Bild 32) 
vergeben. Insgesamt waren sieben Modelle in dieser 
Gruppe zu bewerten. 
Fünf hingegen gab es nur in C/TT, für die man einen 
3. und einen Anerkennungspreis fand. Ein sechsstän­
diger Lokschuppen war die Arbeit von J. Graf aus 
Senftenberg (Bild 33, 3. Preis), und das Modell "Stell­
~erk 2" baute Pavel Tomäu (CSSR), das die Anerken­
. ..tng erh ielt (Bild 34). 
Auch hier war die Nenngröße HO am stärksten ver­
treten, nämlich mit 15 Modellen. So gab es in dieser 
Gruppe folgende Preise: l. Preis, Joachim Schnit zer, 
Kleinmachnow, eine Brücke (Bild 35); 2. Preis, Wolf­
gang Lindner, Adorf, EG Bf Adorf; 2. Preis, Rene No­
votny (CSSR), CSD-Haltepunkt (Bilder 36 und 37); 
3. Preis, Herbert Semmler, Köthen, Wassertu rm 
(Bild 38) und einen Anerkennungspreis für Leo Ciz 
(CSSR) für ein beachtliches Lampensortiment (Bild 39) . 
In der Gruppe D (funktionsfähige eisenbahntechnische 
Modelle) fand man sechs teilweise interessante Mo­
delle vor, wie z. B. zwei Drehscheiben, einen EDK 1000 
u . a. m. Den .,Vogel abgeschossen" haben hier aber 
Otto und Akos Petrik (Vater und Sohn) aus Budapest 
mit einem funktionstüchtigen Luftkissenfahrzeug, das 
einen Sonderpreis erhielt. Leider ist es wenig fotogen, 
so daß wir auf ein Bild verzichten mußten. Den L Preis 
in dieser Gruppe bekam Ernst Wolf aus RemstädVGo­
tha für eine verblüftend arbeitende Drehscheibe mit 
mehreren Raffinessen. Peter Eickel aus Dresd.:n 
schließlich buchte noch einen verdienten l. Preis für 
die exakte HO-Nachbildung des Bahnhofs ,.Voigts­
grün" (Gruppe E), (Bild 40), während Gottfried Lieb­
scher aus Wilthen den 2. Preis in dieser Kategorie für 
einen Demag-Kran errang. 
So weit unser Bericht vom XVIII. Internationalen Mo­
dellbahn-Wettbewerb 1971 in Dresden. Tlald ~:~~ird es 
in unserer Zeitschrift wieder heißen : .,Auf zum XIX.! '" 

H. K. 
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Bild 1f Al'lerkennungaprefa in C-HO, 
d!uene Lampen. r..eo Clt. CSSR 

Bild 40 J. Prel• ln Gruppe E, natur­
getreue Nachbildung des Ballnllofs 
• Volgtsgran•, Peter Elckel. Dresden 

BILd fl W4hrend zweil4giger Jeweils 
IZslündiger Arbeil schwitzte die inter­
nationale Jurv bei der gewissenhaf­
ten Bewertung der Modelle an der 
Prüfanlage 

Fotos: Mantred Cerlach. Berlln 
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